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Sehr geehrte BürgerInnen 
  des Marktes Winzer, 
der Jahreswechsel ist vollzogen und das neue Jahr 
nimmt trotz der unsäglichen Pandemie an Fahrt auf. 
Jedoch verändert Covid19 zusehends unser gesam- 
tes Leben. Unser gewohntes Umfeld mussten wir be-
reits im März 2020 verlassen. Urplötzlich sehen wir 
uns alle völlig ungewohnten Dingen gegenüberg-
estellt und sollen das Beste daraus machen. Lock-
down, 15 Kilometerbeschränkung und Besuchsver-
bote, Home-Office, Home-Schooling und weitere 
Einschränkungen bestimmen unseren Alltag. Doch 
ist Licht am Ende des Tunnels sichtbar. In Winzer 
wurden die Bewohner des BRK Seniorenheimes be-
reits geimpft. Hier sehe ich die Chance und kann nur 
darum bitten, sich impfen zu lassen. Niemand ist vor 
dieser heimtückischen Krankheit gefeit und jeder 
kann sich infizieren. Auch ich war über Weihnachten 
und den Jahreswechsel an Corona erkrankt und wie 
es zur Ansteckung gekommen ist, kann ich schluss- 
endlich nicht mehr nachvollziehen. Ich hatte Gott 
sei Dank einen sehr milden Verlauf, aber leider sehe 
ich auch andere Verläufe. Wochenlanger stationärer 
Aufenthalt im Krankenhaus ist auch bei jungen Men-
schen keine Seltenheit. Mit Blick auf diese Schicksale 
kann man die eingeleiteten Schutzmaßnahmen ver-
stehen. Daher sollte sich jeder verantwortungsbe-
wusst verhalten und sich und andere schützen. 

Corona treibt auch andere Blüten. So werde ich als 
Bürgermeister immer öfter aus – in dieser Form – 
nicht stattgefundenen Gesprächen zitiert und vorg-
eschoben. Ich habe daher nur eine Bitte an all Die-
jenigen, die glauben man müsse mich zur Untermau-
erung der eigenen „kommunizierten Unwahrheiten“ 
zitieren. Bitte bedenken Sie, Gerüchte weiter zu er-
zählen und Unwahrheiten zu verbreiten ist sicherlich 
kein Kavaliersdelikt und kann den Ruf eines Menschen 
massiv schädigen. Sie können gerne zur Klärung der 
verschiedenen dienstlichen Sachverhalte, wie bereits 
nun mehrfach geschehen, bei mir anrufen oder mir 
schreiben. Ich bin dann gerne zu einem klärenden 
dienstlichen Gespräch bereit. 

Trotz der Pandemie setzen wir im Markt Winzer un-
sere Arbeit so weit wie möglich fort. Das Rathaus 
bleibt aber weiterhin geschlossen. Ich bitte dringend 
darum, nur die allerwichtigsten Dinge im Rathaus 
persönlich zu besprechen. Die meisten Angelegen-
heiten kann man sicher telefonisch erledigen. Falls 
jedoch ein unausweichliches persönliches Erscheinen 
absolut unumgänglich ist, vereinbaren Sie bitte tele-
fonisch vorab einen Termin. Dies soll Ihrer und unser-
er Gesundheit aber vor allem auch der Eindämmung 
des Infektionsgeschehens dienen. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis. Unvorstellbar wenn plötzlich alle 
Mitarbeiter des Rathauses in Quarantäne müssten.

In der Schule haben wir über die Jahre hinweg bereits 
Voraussetzungen geschaffen, die uns in der jetzi-
gen Zeit zum Vorteil gereichen. Unsere EDV ist bes-
tens ausgestattet. Wir haben genügend Leihgeräte  
(20 Stück für ca. 12.000€) beschafft. Durch die 
Förderung im „Digitalpakt“ konnte die Digitalisierung 
unserer Schule schon vor Beginn der Pandemie auf 
einen guten Weg gebracht werden. Die Ausstattung 
sowie das bestens gelungene Outsourcing schaffen 
für die SchülerInnen in Grund- und Mittelschule die, 
in dieser schwierigen Zeit, besten Voraussetzungen. 
Die Aufträge zum Anschluss der Schule und des 
Rathauses an das Glasfasernetz sind bereits verge-
ben und werden baldmöglichst umgesetzt. Sehr 
dankbar bin ich den Aufsichtspersonen, Reinigung-
skräften, LehrerInnen mit der Rektorin Ulla Mühlbau-
er. Wir werden auch weiterhin bestens für Ihre Kinder 
sorgen.

Der Feuerwehrhausbau in Neßlbach macht gute 
Fortschritte. Für das Baugebiet „Kreuzwiese“ in 
Neßlbach wurde der Auftrag vergeben. Wir wollen 
im Frühjahr nach Abschluss der archäologischen Un-
tersuchungen mit dem Bau beginnen. Leider konnte 
wegen erheblicher Verzögerungen beim Architek-
turbüro die Ausschreibung der Dorferneuerungs- 
maßnahme noch nicht erfolgen. Ich bin guter Dinge, 
dass heuer noch der Baubeginn erfolgen kann.

Zur Information über das vergangene Jahr wird 
demnächst eine Broschüre an Sie verteilt. Anstelle 
der coronabedingt abgesetzten Bürgerversammlu-
ng wird so Einblick in die von uns geleistete Arbeit in 
diesem schwierigen Jahr gegeben.

Heute halten Sie das erste Gemeindeblatt in Händen, 
welches wieder in Eigenregie des Marktes Winzer er-
stellt wurde. Sicherlich bedie-
nen wir uns professioneller Hilfe 
und hoffen in diesem Zusam-
menhang eine übersichtlich ge-
staltete und informative, mon-
atliche Handreichung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu übergeben. 
Sollten Sie Anregungen oder 
Vorschläge haben nehmen wir 
diese gerne auf. 

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit den besten Wünschen 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Bleibt’s gsund!

Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.Nachrichten 

aus dem Rathaus

Der Markt Winzer bedankt sich recht herzlich 
bei der Familie Albrecht aus Iggstetten und der 
Familie Hattenberger/Käfer für die Spende der 
Christbäume (Weihnachten 2022) am Rathaus, 
sowie auf der Burg und vorm Gasthof zur Post.

ein ruhiger Januar 2023 ist zu Ende gegangen. 
Nur wenige Dinge sind in diesem Monat passiert, 
über die ich berichten kann. Trotzdem waren es 
Ereignisse, die den Markt Winzer wieder weit über 
unseren Landkreis hinaus bekannt gemacht haben. 
Die Initiative unseres Herrn Pfarrer Richard Simon, 
sich für in Not geratene Menschen einzusetzen 
sorgt nicht nur im Landkreis Deggendorf für 
Aufsehen, sondern im gesamten Freistaat Bayern. 
Mittlerweile ereilen uns Hilfsangebote aus ganz 
Bayern und der Helferkreis wird immer größer. 
Die Heimatstadt unseres Pfarrers, Gogolin in 
Schlesien, nahm das große Engagement zum 
Anlass, unserem Herrn Pfarrer im Rahmen eines 
großen Ehrenabends, an dem ich mit unserem 
ehemaligen Standesbeamten Ludwig Augenstein, 
auch teilnehmen durfte, eine besondere Ehre 
zuteilwerden zu lassen. In Anwesenheit vieler 
Bürgermeister, Landräte, Bezirkstagspräsidenten 
und Vertretern des polnischen Parlamentes wurde 
Herrn Pfarrer Simon die Statue „KAROLINKA“ 
verliehen. Dies kommt einer Ehrenbürgerwürde 
gleich. Es war ein sehr ergreifender Abend und 
auch interessant zu sehen, wie das polnische Volk 
mit mehr als 2 Millionen ukrainischen Flüchtlingen 
umgeht. Nicht zu vergessen, dass Polen vor dem 
Ukrainekrieg bereits 2 Millionen Flüchtlinge aus 
dem Osten aufgenommen hatte. Dies wurde mir bei 
der letzten Fahrt in die Ukraine deutlich vor Augen 
geführt. Herr Pfarrer Simon und ich wurden zu einem 
Gespräch mit der polnischen Flüchtlingshilfe in das 
Landratsamt Krapkowice (dt. Krappitz) eingeladen. 
Landrat Sonik erklärte uns wie sein Landkreis 
mit 65.000 Einwohnern mit nunmehr fast 15.000 
Flüchtlingen, die es zu versorgen gilt, umgeht. Es 
war außergewöhnlich und sehr beeindruckend. Erst 
wenn man diese Einblicke erhält, kann man sich 
annähernd vorstellen, welches Leid den Menschen 
widerfährt und wie groß die Not wirklich ist. 
Den 75. Hilfstransport in die Ukraine habe ich wieder 
gerne selbst gefahren. Es war mir immer wichtig 
zu wissen, dass die gesammelten Spenden dort 
hingelangen, wo sie so dringend gebraucht werden. 
Und es funktioniert. Davon konnte ich mich erneut 
persönlich überzeugen. Durch den persönlichen 

Einsatz von uns, haben wir 
der Hilfsaktion „ein Gesicht 
gegeben“. Ein Mann sagte 
zu mir, „Endlich sehe ich 
die Menschen die uns so 
viel helfen!“. Denn es wird 
wirklich alles benötigt. Schwer 
beeindruckt habe ich die 
vielen Kinder und Frauen 
gesehen, die auf kleinstem 
Raum leben und das Beste 
daraus machen müssen. 
Die Ordensschwestern und 
Priester, die alles geben um 
das Leid zu lindern, haben mich davon überzeugt, 
dass es absolut richtig ist, was wir tun. Glauben 
Sie mir, dass es sehr schwierig ist, in traurige 
Kinderaugen zu blicken. Umso schöner ist es zu 
sehen, wie sie sich aber über ein Stück Schokolade 
freuen. 
Befreundete Priester verteilen die Spenden in 
Frontnähe und dort, wo Sie auch wirklich gebraucht 
werden. Bei unserer ersten Fahrt konnten wir auch 
dringend benötigte schusssichere Westen an sie 
übergeben, was zeigt, wie vielfältig unsere Hilfe sein 
kann. Bewegend war, dass zwei Tage nach unserer 
ersten Reise ein Bild von einer Weste mit Einschuss 
bei uns mit dem Untertitel ankam. „Test bestanden“. 
Hätte der Mann die Weste nicht getragen, wäre er 
wahrscheinlich tot gewesen.
All diese Eindrücke bestärken mich, weiter für die 
gestartete Aktion unseres Herrn Pfarrer einzutreten. 
Bitte unterstützen Sie die Spendenaktion wie bisher 
und helfen Sie den Menschen, die dringend unsere 
Hilfe brauchen. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei unserem Herrn 
Pfarrer Richard Simon und all seinen Helferinnen 
und Helfern für die großartige humanitäre Hilfe und 
verbleibe mit den besten Grüßen aus dem Rathaus

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,

Frohes Neues Jahr

Baugebiet „Kreuzwiese II“ in Neßlbach
Demnächst wird mit der Erschließung des 
Baugebietes „Kreuzwiese II“ in Neßlbach 
begonnen.
Wenn Sie Interesse an einem Baugrundstück 
haben, können Sie sich bereits jetzt ganz 
unverbindlich auf die Vormerkliste beim Markt 
Winzer setzen lassen. 
Sobald es weitere Informationen gibt, 
teilen wir Ihnen diese per Email mit.
Ihre Kontaktdaten (Name, Vorname, 
Anschrift, Telefonnummer und Email-Adresse) 
senden Sie bitte an poststelle@winzer.bayern.de

Faschingsdienstag
Das Rathaus ist am Faschingsdienstag, 
21.02.2023, ganztägig geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Hairzwerk by Judith 

Inh. Judith Endl 

Schmierlsberg 1 

94577 Winzer

Telefon: +49 (0) 8545 971650 

Mobil: +49 (0) 160 94988538 

E-Mail: hairzwerkbyjudith@gmail.com

eueröffnung
Katholischer Frauenbund Winzer

Liebe Seniorinnen und Senioren der 
Marktgemeinde Winzer!
Coronabedingt fanden seit 2020 keine Senioren-
nachmittage mehr statt. Marianne Weinzierl hatte 
dankenswerterweise die Seniorennachmittage über 20 
Jahre in Verbindung mit dem Bayerischen Roten Kreuz 
Deggendorf und der Heimleitung des Pfl egeheimes in 
Winzer betreut. Krankheits- und altersbedingt kann sie 
leider diese Aufgabe nicht mehr erfüllen.
In einem Gespräch mit Herrn Gerhard Gansl, BRK - 
Geschäftsführer Deggendorf und Heimleiter Harald 
Stirner, dem Frauenbund vertreten durch Doris 
Spann und Therese Wagner, wurde eine weitere 
Nutzung der Cafeteria im Pfl egeheim angeboten. 
Dankenswerterweise darf der Katholische Frauenbund 
Winzer künftig die monatlichen Seniorennachmittage 
dort jeweils am 2. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr 
wieder abhalten. 
Die Leitung der Seniorenbetreuung liegt in den Hän-
den von Theresia Wagner. Ihr zur Seite stehen die 
Helferinnen Erika Spann, Waltraud Nirschl, Erika Grün-
dinger, Elisabeth Fuchs und Marianne Bauer. Auf An-
frage bei Resi Wagner, Tel.09901/1357 ist ein Hol- und 
Bringdienst zu allen Veranstaltungen gewährleistet.
Der erste Seniorennachmittag mit dem Thema Fa-
sching fi ndet am Dienstag 14. Februar um 14.00 Uhr 
statt.  Wir freuen uns auf Sie! 

Theresia Wagner, KDFB Winzer

Vereinsnachrichten + Anzeigen



Der diesjährige Ehrenamtspreis richtet sich an gemeinnützige 
Organisationen, Vereine und Initiativen, die mutig neue Wege 
gegangen sind, um sich zukunftsfähig weiterzuentwickeln. 
Es werden auch in diesem Jahr acht Preisträger mit einem Preis-
geld in Höhe von 5.000,00 € prämiert. Zusätzlich nominiert die 
Jury aus allen Einreichungen weitere Projekte für einen Publi-
kumspreis: Drei dieser Nominierten können im Rahmen eines 
öff entlichen Online-Votings ein Preisgeld in Höhe von je 1.000,00 
€ erhalten.
Bewerbungsschluss ist der 12. Februar 2023.

Alle Informationen sowie die Online Bewerbung fi nden Sie 
unter: www.versicherungskammer-stiftung.de

Das sind die Bewerbungskriterien:
• Lokal verankerte gemeinnützige Projekte, Vereine und Initiati-
ven aus Bayern und der Pfalz.
• Die Einreichung erfolgt durch die Kommune, in der das Projekt 
aktiv ist oder durch die gemeinnützige Organisation (z.B. Verei-
ne, Feuerwehr etc.) selbst.
• Die Bewerbung muss vollständig ausgefüllt sein.
Die Jury aus Fachvertreter/innen urteilt unter anderem nach den 
Qualitätskriterien Nachhaltigkeit, Modellcharakter, Ideenreich-
tum, Innovation, Zukunftsfähigkeit, Kommunikation und sozialen 
Faktoren.
Sollten Sie kein Online-Zugang haben, liegen auch im Rathaus 
Winzer Bewerbungsformulare aus.

Ehrenamtspreis 2023 der Versicherungskammer Stiftung

Bild-Link und Internetseite: Ausschreibung: Ehrenamtspreis 2023 „Gesellschaft im Wandel � Ehrenamt im Wandel“ | Versicherungskammer Stiftung (versicherungskammer-stiftung.de)

Wer bekommt das Landespfl egegeld?
• Pfl egebedürftige mit Pfl egegrad 2 und höher mit
• Hauptwohnsitz in Bayern
• die einen entsprechenden Antrag stellen

Wie hoch ist das Landespfl egegeld?
• Das Landespfl egegeld beträgt 1.000 Euro pro Jahr. Als staat-

liche Fürsorgeleistung ist das Landespfl egegeld eine nicht 
steuerpfl ichtige Einnahme.

Was muss ich tun, um Landespfl egegeld zu erhalten?
Sie müssen einen Antrag stellen.

Bitte beachten Sie:
• Damit wir Ihren Antrag auf Landespfl egegeld bearbeiten 

können, müssen Sie unbedingt die Adresse angeben, an der 
Sie offi  ziell beim Einwohnermeldeamt gemeldet sind.

• Wenn Sie sich ummelden, müssen Sie uns Ihre neu ange-
meldete Adresse mitteilen.

• Wichtige Hinweise zum Antrag
• Sie müssen den Antrag unterschreiben.
• Sie müssen eine Kopie des Bescheides Ihrer Pfl egekasse 

beilegen, aus der sich Ihr Pfl egegrad ergibt. Das Gutachten 
des Medizinischen Dienstes reicht nicht.

• Sie müssen eine Kopie Ihres Personalausweises oder Ihres 
Reisepasses beilegen. Der Ausweis darf nicht abgelaufen sein.

• Statt eines gültigen Ausweisdokuments kann entweder eine 
aktuelle (einfache oder erweiterte) Meldebescheinigung 
(Kopie) oder ein Befreiungsbescheid (Kopie) der Kommu-
ne vorgelegt werden. Die Meldebescheinigung darf, vom 
Datum der Antragstellung gerechnet, nicht älter als sechs 
Monate sein.

• Wenn Sie den Antrag für eine andere Person stellen wollen, 
müssen Sie zusätzlich eine entsprechende Vollmacht mit 
Unterschrift beilegen.

• Wenn Sie den Antrag als gerichtlich bestellter Betreuer für 
eine von Ihnen betreute Person stellen wollen, müssen Sie 
zusätzlich eine Kopie des Betreuerausweises beilegen.

Diese Unterlagen müssen Sie einreichen:
• Sie müssen das ausgefüllte und unterschriebene Antrags-

formular
• eine Kopie Ihres Pfl egebescheides und
• eine Kopie Ihres Personalausweises bzw. Reisepasses oder
• eine aktuelle Meldebescheinigung einreichen.

Im Falle eines abweichenden Antragstellers muss der Antrag 
von diesem unterschrieben werden, zusätzlich müssen Sie eine 
Kopie einer Vollmacht oder des gerichtlichen Betreuerausweises 
einreichen. Im Falle der Antragsstellung für minderjährige Kinder 
müssen Sie als gesetzliche Vertreter (Eltern) eine Kopie Ihrer 
Ausweise beilegen. Wenn ein gemeinsames Sorgerecht vorliegt, 
ist der Antrag von beiden Elternteilen zu unterschreiben.

Wohin muss ich den ausgefüllten Antrag schicken?
Bitte senden Sie den ausgefüllten und unterschriebenen Antrag 
mit allen erforderlichen Unterlagen ausschließlich
per Post an:

Bayerisches Landesamt für Pfl ege
– Landespfl egegeld –
Postfach 1365, 92203 Amberg

Infos und Text von: Landespfl egegeld - Bayerisches Landesamt für Pfl ege 
(LfP) (bayern.de)

Informationen über das Bayerische Landespfl egegeld
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Familiengottesdienst mit Blasiussegen
Am 01.02.2023 findet um 18:00 Uhr in Neßlbach ein Familiengottesdienst mit 
Blasiussegen statt. Eingeladen sind alle Gläubigen, Kinder und Familien. 

Faschingsball des KDFB Winzer
Der Frauenbund Winzer lädt die gesamte Bevölkerung herzlich ein zum
Faschingsball im Gasthaus „Zur Burgschänke“ am 04. Februar 2023
mit der Band Armin & Armin und Comedian Beppo Calzone
Beginn: 20°° Uhr       Eintritt: 8.-- €

Kinderfasching mit den Ministranten
Am Sonntag, 5. Februar 2023 findet von 14.00 – 17.00 Uhr ein Kinderfasching 
im Gasthof zur Post statt. Die Ministranten von Winzer beteiligen sich mit einer 
großen Tombola daran. Herzliche Einladung an alle Kinder.

Gottesdienst für Kranke und Menschen mit Einschränkungen 
1992 wurde von Papst Johannes Paul II der Welttag der Kranken eingeführt. Die-
sen wollen wir gemeinsam am 11. Februar 2023 um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Iggensbach begehen. Eingeladen dazu sind alle, besonders jene, die an einer 
Krankheit oder Einschränkung leiden. 

Gottesdienst für Liebende
Gemeinsam Gottesdienst feiern, sich erinnern lassen, woher die Liebe kommt 
und wohin sie uns bringen kann. Am Valentinstag laden wir alle, die lieben – ob 
mit Trauschein oder nicht, ob mit gemeinsamer Adresse oder auch nicht – ein, 
miteinander zu feiern und sich segnen zu lassen. Mit Worten der Liebe, mit 
Liebesliedern und mit Gedanken und Gebeten, die um die „schönste Nebensa-
che der Welt“ kreisen, von Gottes Liebe hören und die eigene Liebe spüren am 
Valentinstag, 14. Februar um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Neßlbach.
Wir freuen uns auf Sie!

Lesung im Franziskushaus Winzer:
Das Geheimnis des Strömenden
Liebeserklärung an die frei fließende Donau
Ein Buch, das von Kampf und von Hoffnung, von Ermutigung zur Ausdauer, 
von Freude und Dankbarkeit erzählt, das von der Liebe vieler Menschen der 
niederbayerischen Region zu ihrem heimatlichen Strom zeugt. Ein Ausdruck 
dieser Liebe sind die monatlichen Schöpfungsgebete am Donauufer. Das Buch 
skizziert deren Ursprung und wie über 100 verschiedene Gruppen unter dem 
Spannungsbogen von „Kampf und Kontemplation“ den Weg durch die über 
20 Jahre andauernde politische Auseinandersetzung um die Pläne zum Ausbau 
der niederbayerischen Donau mit 3 Staustufen begleitet haben. Von Anfang an 
haben die Gebete aber über den Tellerrand hinaus auch globale ökologische 
Anliegen innerhalb des ökumenischen Weges der christlichen Kirchen für „Frie-
den, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung“ aufgegriffen.  Ein Lese- und 
zugleich ein Bilderbuch voller Liebeserklärungen an die Schöpfung. 
Frau Marlies Talhammer stellt dieses Buch am 15. Februar 2023 um 19.00 Uhr 
im Franziskushaus Winzer vor. An diesem Abend kann das Buch zum Preis von 
19.80 Euro auch käuflich erworben werden.
Herzliche Einladung an den gesamten Pfarrverband.

Die goldene Stimme aus Bulgarien
Aus dem Programm: Ave Maria, Ich bete an die Macht der Liebe, Panis Angeli-
cus, Adagio, Ave verum corpus, Hallelujah, und viele mehr.
Sie gönnen sich mit dem Besuch eines Konzertes von Dilian Kushev aus Bulga-
rien ein besonderes Erlebnis! Gesang und Auftritt suchen seinesgleichen (Zitat 
einer Besucherin). Jede Rezension – meist von der beisitzenden Presse, sagt 
Begeisterung über das Wirken des Baritons Kushev aus.

Dieses grandiose Konzert findet statt am Sonntag, 5. März 2023 um 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Winzer. Der Eintritt ist frei, der Künstler freut sich über einen 
freiwilligen Beitrag.
Herzliche Einladung an den gesamten Pfarrverband.

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Mittwoch
1. Feb 18.00 PK Neßlbach - Familiengottesdienst - Blasiussegen -  
  Kerzensegnung 
 

Donnerstag 
2. Feb 18.30 PK Winzer - Rosenkranz um geistl. Berufe 
 19.00 PK Winzer - Hl. Amt - Blasiussegen - Kerzensegnung
 

Freitag
3. Feb 9.30 SH Winzer - Hl. Messe - Blasiussegen 
 

Samstag 
4. Feb 17.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 18.00 PK Winzer - Pfarrgottesdienst 
 20.00 Faschingsball des KDFB Winzer in der Burgschänke
 

Sonntag   
5. Feb 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 10.00 FH Winzer - Kindergottesdienst 
 14.00 Kinderfasching der Ministranten im Gasthof zur Post
 

Dienstag
7. Feb 19.00 FH Winzer - Rosenkranz 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 
 19.30 FH Winzer - Liturgieausschuss-Sitzung 
 

Mittwoch 
8. Feb 19.00 FH Winzer - Bibelkreis - Markus 5, 1-20 
 

Donnerstag  
9. Feb 19.00 FH Winzer - Hl. Messe   
 

Freitag
10. Feb 9.30 FH Winzer - Hl. Messe 
 

Samstag 
11. Feb 19.00 PK Neßlbach - Vorabendgottesdienst 
 

Sonntag
12. Feb 8.30 PK Winzer - Hl. Amt 
 

Dienstag  
14. Feb 14.00   SH Winzer - Seniorennachmittag
 19.00 FH Winzer - Rosenkranz 
 19.00 PK Neßlbach - Gottesdienst f. Verliebte 
 

Mittwoch
15. Feb 19.00 FH Winzer - Vortrag mit Marlies Thalhammer: 
  Das Geheimnis des Strömenden 
 

Donnerstag
16. Feb 19.00 FH Winzer - Hl. Messe  
 

Freitag  
17. Feb 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 
 

Samstag
18. Feb 17.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 18.00 PK Winzer - Familiengottesdienst - Fasching 
 

Sonntag
19. Feb 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 

Mittwoch   Aschermittwoch
22. Feb 19.00 PK Neßlbach - Hl. Amt - Aschenauflegung 
 19.00 PK Winzer - Hl. Amt - Aschenauflegung 
 

Donnerstag 
23. Februar 19.00 FH Winzer - Hl. Messe   
 

Freitag 
24. Feb 9.30 FH Winzer - Hl. Messe 
 

Sonntag 
26. Feb 8.30 PK Winzer - Hl. Amt 
 10.00 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst 
 17.00 PK Winzer - Kreuzweg 
 17.00 PK Neßlbach - Kreuzweg 
 

Dienstag
28. Feb 19.00 FH Winzer - Kreuzweg 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 

Neues aus dem 

Am letzten Kindergartentag vor Weihnachten sind wir gemeinsam mit den Eltern 
in die Ferien gestartet. Die Kinder wollten den Eltern gerne unsere Advent- und 
Weihnachtslieder vorsingen und die Tänze zeigen, die sie mit Sandra gelernt 
hatten. Also luden wir die Eltern zu einer kleinen Einstimmung auf Weihnachten 
ein. Es war wirklich schön zu sehen, mit welcher Begeisterung die Kinder dabei 
waren und Freude und Stolz in die Gesichter ihrer Eltern zauberten. Nach den 
Weihnachtsferien erarbeiteten wir mit einem Bodenbild die Geschichte der 
heiligen drei Könige.
Ja, und kaum ist Weihnachten vorbei, steht auch schon der Fasching vor der Türe. 
Unser Elternbeirat organisiert gemeinsam mit dem Kindergartenteam einen 
öffentlichen Kinderfasching am Samstag, den 18.02.2023 im Gasthaus Augenstein. 
Dort warten auf euch und eure Kinder eine große Tombola mit tollen Preisen, 
Kinderschminken, Luftballontieren, Spiele, Tanz und jede Menge Spaß. Der Erlös 
kommt voll und ganz den Kindergartenkindern zu Gute. Wir freuen uns auf euch!
Zu der Anmeldung für das kommende Kindergartenjahr konnten wir viele 
interessierte Eltern in unserer Einrichtung begrüßen. Es war ein anregender, für 
die Kinder aufregender und für die Eltern interessanter Nachmittag mit vielen 
Informationen und gutem Austausch. 
Ein herzliches Dankeschön an den Krieger- und Reservistenverein Nesslbach für 
die Spende von 200,--€.
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna
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Simon-Breu-Str. 2

Jagdgenossenschaft Neßlbach
 

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
am Samstag. 25.02.2023 

um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Schadenfroh 

in Flintsbach.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht über Machineneinsatz
6. Abstimmung über Verwendung  
 des Jagdpachtschillings
7. Änderung des Pachtvertrags Bogen 1
8. Wünsch und Anträge

Die Vorstandschaft und Jagdpächter

Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach
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Die aktuelle Situation ermöglicht es uns, endlich wieder un-
sere Gruppen zu öffnen. Während der Bring- und Abholzeit 
sind die Kinder in ihren gewohnten Gruppen. Von 9 bis 11:30 
Uhr werden die umfunktionierten Räume dann mit großer 
Begeisterung bespielt. Ob im Bauraum, im Rollenspielraum 
oder im Atelier: Jedes Kind kann sich selbst aussuchen, wo 
es spielen möchte und sich entsprechend seinen Interessen 
beschäftigen. Auch neue Freunde werden gefunden. 
Vor kurzem entstand in Kleingruppen nach und nach das Inte-
resse an Märchen. Somit haben wir uns in der letzten Kinder-
konferenz entschieden, dieses Thema für unsere Faschingsfeier 
umzusetzen. Die Kinder teilten uns so einiges mit, was sie sich 
für ihre Faschingsfeier wünschen: Konfetti, Luftballons, Süßig-
keiten, Schminken, Musik, Discokugel und vieles mehr kam zur 
Sprache. Im Bauraum wurde ein großes Schloss für König und 
Königin geschaffen und viele Zimmer eingerichtet, im Rollen-
spielraum verkleideten sich viele Kinder als Dornröschen, Prinz, 
Prinzessin, gute Fee, … Im Atelier laufen bereits die Vorbereitun-
gen für die Faschingsdekoration auf Hochtouren. So freuen sich 
schon alle auf die Faschingsparty am Unsinnigen Donnerstag.
Unsere Krippenkinder haben einen neuen Projektor für 
den Schlafraum bekommen. Da dieser so interessant für 
die Kleinen war, entstand das Thema Meer und Fische. 

Die Krippenkinder ließen gemeinsam mit dem Personal ein 
kleines „Meer“ entstehen. Darin befinden sich nun gemalte 
Tiere, Fische und etwas Reis, um Sinneswahrnehmungen 
und taktile Erfahrungen zu sammeln.
ANMELDETAGE FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2023 /24
Von Montag, 27.02.23 bis Mittwoch, 01.03.23 werden 
jeweils nachmittags von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr Anmel-
dungen für den Kindergarten sowie für die Kinderkrippe 
entgegengenommen. Wer ab September einen Kindergar-
ten- bzw. Krippenplatz benötigt, möchte bitte telefonisch 
einen Termin für die Anmeldung vereinbaren.  
Tel. 09901/6652    Ansprechpartnerin: Monika Kerschl

Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna

im Postsaal 
in Winzer

Schützenballball
Die Schlossbergschützen laden zum

bEGINN

SAMSTAG

bEGINN 20 Uhr20 Uhr20 Uhr

EINTRITTSKARTEN: 
Vorverkauf 10,- EUR 
Abendkasse 12,- EUR

Kartenvorverkauf: 
Schützenhaus, 

Gasthaus zur Post, 
Rathaus Winzer

zu den jeweiligen Öff nungszeiten
zu den jeweiligen Öff nungszeiten
zu den jeweiligen Öff nungszeiten

18.02.202318.02.2023
Anzeige



Hilfsbereitschaft, Gemeinschaft und Zusammenhalt zahlen sich aus

Pfarrer Richard Simon wurde in seiner Heimatstadt Gogolin in Oberschlesien die Statue Karolinka verliehen. Es 
wurden die zahlreichen, barmherzigen und engagierten Aktionen geehrt, in denen sich Pfarrer Richard Simon 
für Bedürftige in Schlesien, Rumänien, Moldawien, Tschechien, Ungarn sowie in der Ukraine einsetzt. 
Seit der Krieg zwischen Russland und der Ukraine begonnen hat, hilft unser Pfarrer, wo es nur nötig ist. Über 
70 Transporte sendete er von Winzer aus dort hin. 
Pfarrer Richard Simon widmete die Auszeichnung denjenigen, die ihm bei seinen ehrenhaften Taten unter-
stützt haben. Sie soll allen Menschen guten Willens gehören.
Bürgermeister Jürgen Roith und Ludwig Augenstein begleiteten Pfarrer Richard Simon. Sie haben die Fahrt 
nach Gogolin gleich wieder mit einen Hilfstransport verbunden, der von der Firma Erl aus Landau unterstützt 
wurde. 
Die ukrainischen Soldaten brachten ihren Dank in Form einer ukrainischen Fahne auf die sie Worte des Dan-
kes und der Freundschaft geschrieben haben, zum Ausdruck.

„Dieses einzigartige Geschenk wird in Winzer einen ganz besonderen Platz finden!“, so Pfarrer Richard Simon.
Natürlich zeigten nicht nur die ukrainischen Soldaten ihre Dankbarkeit, sondern auch noch ganz viele andere 
Personen wie z.B. der Bürgermeister aus der Stadt Jaworiw, der Pfarrer Richard Simon und Bürgermeister 
Jürgen Roith jeweils einen Orden verlieh.
Herzlichen Dank an alle Menschen, die Gutes tun, sowie an alle die in den betroffenen Ländern leben, in de-
nen Gewalt und Krieg herrscht und trotz alle dem so schöne Gesten zeigen.

Du sollst deinen Nächsten lieben, wie dich selbst. 
Bibel, Altes Testament, Leviticus 19,18

Kleinanzeigen + Vereinsnachrichten + Anzeigen

Suche für Ukraninerin Appartement
 oder 2-Zimmer-Wohnung in Winzer 

oder Umgebung. Telefon: 08545 2989919

Sie haben auch eine private Kleinanzeige?  
Bitte senden Sie uns eine Email an 

poststelle@winzer.bayern.de
oder kommen Sie persönlich im Rathaus vorbei.



Schöff enwahl
Im Jahr 2023 werden die Schöffi  nnen und Schöff en für die 
Amtsperiode von 2024 bis 2028 gewählt. Schöffi  nnen und 
Schöff en wirken neben den Berufsrichterinnen und Berufs-
richtern gleichberechtigt an der Rechtsprechung mit und tra-
gen somit die gleiche Verantwortung für den Urteilsspruch. 
Um ihrer Aufgabe gerecht werden zu können, müssen sie 
grundlegende Kenntnisse über das Strafverfahren sowie 
den Sinn und Zweck der Strafe haben. Von den Städten und 
Gemeinden bzw. den Jugendhilfeausschüssen bei den Ju-
gendämtern im jeweiligen Amtsgerichtsbezirk werden hierzu 
geeignete Personen vorgeschlagen und von einem eigens 
beim Amtsgericht eingerichteten Wahlausschuss gewählt.
Schöffi  nnen und Schöff en sollen unvoreingenommen und 
unbeeinfl usst sein, ihre Lebenserfahrung und ihren gesun-
den Menschenverstand einbringen.

Das Amt der Schöffi  n bzw. des Schöff en
Schöffi  nnen und Schöff en sind ehrenamtliche Richterinnen 
bzw. Richter in der Strafjustiz an den Amtsgerichten und 
Landgerichten. Sie stehen grundsätzlich gleichberechtigt 
neben den Berufsrichterinnen bzw. Berufsrichtern und sind 
ebenso unabhängig.
Während der Hauptverhandlung üben sie das Amt einer 
Richterin bzw. eines Richters in vollem Umfang und mit dem 
gleichen Stimmrecht wie die an der Verhandlung teilneh-
menden Berufsrichterinnen bzw. Berufsrichter aus.
Ihre Beteiligung in der Strafrechtspfl ege ist ein wichtiges 
Element des demokratischen Rechtsstaates. Die Schöffi  nnen 
und Schöff en bringen ihre nichtjuristischen Wertungen sowie 
ihre Lebens- und Berufserfahrung in die Entscheidungen der 
Gerichte ein und leisten so einen wertvollen Beitrag zu einer 
lebensnahen und allgemeinverständlichen Rechtsprechung.
Schöffi  nnen und Schöff en erhalten für ihre Tätigkeit kein 
Entgelt. Sie haben aber nach dem Justizvergütungs- und 
Entschädigungsgesetz Anspruch auf die Entschädigung von 
Nachteilen, die durch ihre Heranziehung entstanden sind. 
So erhalten sie z.B. eine Entschädigung für Verdienstausfall, 
Zeitversäumnis und Fahrtkosten.

Diese Qualitäten sollten Sie besitzen:
• Sie sind bei Beginn der Amtsperiode mindestens 25 und 

unter 70 Jahre alt
• Sie verfügen über die deutsche Staatsbürgerschaft
• Sie benötigen keine juristische Vor-/Ausbildung
• Sie sind straff rei
• Sie sind vorurteilsfrei und verantwortungsbewusst
• Sie haben erzieherische Erfahrung mit Heranwachsenden 

(Jugendschöffi  n/Jugendschöff e)
• Sie sind meinungsstark und überzeugungsfähig

Diese Vorteile haben Sie als Schöff e bzw. Schöffi  n:
• Ihr Arbeitgeber stellt Sie für die Zeit der Sitzungstage frei. 
• Sie erhalten eine Entschädigung für Verdienstausfall,
• Zeitversäumnis und Fahrtkosten
• Sie sammeln neue Erfahrungen und lernen 

unterschiedliche Menschen kennen
• Sie tragen ein Ehrenamt mit großer Verantwortung
• Sie erhalten Zugang zur Praxis der Rechtsprechung

Bewerbungsverfahren
Bewerberinnen und Bewerber, die die aufgeführten Anfor-
derungen erfüllen und sich in die Vorschlagsliste aufnehmen 
lassen wollen, senden das nachfolgende Bewerbungsformu-
lar ausgefüllt und unterschrieben an das Wahlamt zurück.
Sie können sich gerne den Bewerbungsbogen (Formular 
Schöff enwahl und Formular Jugendschöff enwahl) im Rat-
haus Winzer (Einwohnermeldeamt) abholen.
Bewerbungsschluss im Markt Winzer ist der 03. März 2023.
Bitte bedenken Sie, dass nach dem 03.03.2023 keine Bewer-
bungen mehr angenommen werden können.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wichtige Links:
Startseite - Schöff enwahl 2023 - Schöff e werden! 
(schoeff enwahl.de)
Schöff enwahl 2023 (schoeff enwahl2023.de)
https://www.justiz.bayern.de/service/schoeff en/

Textausschnitte von: Stadt Regensburg - Wahlen - Schöff enwahl 2023
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02.03.2023 Frühstück für Mitglieder Frauenbund Winzer
03.03.2023 Weltgebetstag Frauenbund Winzer
04.03.2023 Starkbierfest Gasthof „Zur Post“
11.03.2023 „Da Meier & Watschnbaam“ Gasthof „Zur Post“
14.03.2023 Seniorennachmittag Frauenbund Winzer
23.03.2023 Frühjahrsversammlung Gartenbauverein Winzer
30.03.2023 Kochkurs Frauenbund Winzer

02.02.2023 Frühstück für Mitglieder Frauenbund Winzer
04.02.2023 Faschingsball Frauenbund Winzer
14.02.2023 Seniorennachmittag Thema Fasching Frauenbund Winzer
10.02.2023 Feuerwehrball FFW Neßlbach
16.02.2023 Weiberroas Gasthof „Zur Post“
18.02.2023 Schützenball Schlossbergschützen
25.02.2023 Jagdgenossenschaftsversammlung Jagdgenossenschaft Neßlbach

Veranstaltungskalender

Wir bitten alle Vereine, die Veranstaltungstermine per Email an poststelle@winzer.bayern.de zu melden. 
Diese werden wir laufend in den Gemeindeblättern veröffentlichen. Bitte teilen Sie uns auch eventuelle 
Terminverschiebungen mit. 

Änderungen vorbehalten!

Februar

nächster Erscheinungstermin: Anfang März 2023 
nächster Redaktionsschluss: 20.02.2023

März

01.04.2023 OIMARA – bayerischer Liedermacher  
und moderner Gstanzler Gasthof „Zur Post“

01.04.2023 Frühjahrskonzert Musikschule Winzer
02.04.2023 Offizielle Eröffnung der Museumssaison Z+K Museum
09.04.2023 Osterwerkstatt Z+K Museum
10.04.2023 Osterwerkstatt Z+K Museum
11.04.2023 Seniorennachmittag Frauenbund Winzer
23.04.2023 Anfischen ASV Winzer
30.04.2023 Kräuterführung und Brotbacken Z+K Museum

April


